
MEERWALDKURIER
Ausgabe 164 · Oktober 2022
Vereinsmagazin des SV 19 Bübingen

Nutzen Sie jetzt die 
Weltspartags-Wochen 
für Ihre Geldanlage.
Mit Zertifikaten der DekaBank.
Jetzt bei uns in der Sparkasse Saarbrücken.

Die Wertpapierinformationen für Zertifikate sowie das gegebenenfalls verfügbare aktuelle 
Basisinformationsblatt erhalten Sie bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank Deutsche 
Girozentrale, 60625 Frankfurt, und unter www.deka.de

Werbung

Investieren schafft Zukunft.

Wir beraten Sie gern.

St
an

d
: 0

8.
22

Erfolgreiche F-Jugend beim Spieltag in Bischmisheim!



1

Anpfiff Von Vicky Braun

Liebe Freunde des SV 19 Bübingen,

der Herbst ist da und mit ihm kommt der Regen, der
hoffentlich dabei hilft, dass der Meerwald bespielbar
bleibt.

Nachdem die neue Saison gestartet war, kamen leider
auch die erneuten Probleme mit dem verklumpenden
Granulat. Trotz intensiver Reinigung und Neubefül-
lung, konnte scheinbar nicht das komplette alte Gra-
nulat entfernt werden, was einige Spielabbrüche und
viele Beschwerden mit sich gezogen hat. Wir möchten
hiermit noch einmal deutlich machen, dass der Verein nichts für diesen Umstand
kann. Der Platz gehört allein der Stadt, diese ist verantwortlich für das Materi-
al, die Pflege und alles drumherum. Natürlich haben wir immer wieder rekla-
miert und die Stadt weiß über den Zustand Bescheid und ist bemüht hier Ab-
hilfe zu schaffen.

Aber zurück zu dem eigentlich Wichtigen, dem Fußball. Die 1. Mannschaft hat
einen sensationellen Start in die Saison hingelegt, die Moral stimmt und das
merkt man auch auf dem Platz. 

Die Frauen hingegen haben mit einigen Personal- und Verletzungsproblemen
zu kämpfen und stehen aktuell nicht so gut da. 

Wohingegen unsere Jugend wieder stark am Auftrumpfen ist, in allen Klassen
und auch im Bereich des Mädchenfußballs wurden Erfolge erzielt.

Der Ausblick auf die kommenden Wochen verspricht auch einige Highlights, das
Kirwewochenende steht bevor, darauf folgt das Feriencamp in den Herbstferi-
en und der große St. Martinsumzug im November. 

Langweilig wird es beim SV 19 Bübingen nie und das ist auch gut so.

Noch ein letzter Hinweis auf unseren digitalen Bereich, es gibt seit Neustem eine
eigene Kicker App des SV 19 Bübingen, in dieser App findet ihr alle Daten zu
den Tabellen, den anstehenden Spielen und Ergebnisse unserer Aktiven und
bald auch zu den Frauen. Schaut mal in den App Store.

Also dann, packt die Regenjacken aus und ab ins Stadion, der Herbst bleibt span-
nend.

Eure Vicky
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Bericht 1. Vorsitzender – Alte Probleme
erschweren die Arbeit! Von Tobias Hauer

Liebe Mitglieder, Fans und Freunde des Fußballs in
Bübingen,

die neue Saison ist gestartet, doch lange hat es nicht
gedauert und ein altbekanntes unerwünschtes Thema
hielt wieder Einzug im Meerwald. Die Kunstrasenpro-
blematik im Meerwaldstadion ist zurückgekehrt. Ein
elendiges Thema, ohne das die ganze Arbeit in unserem
Verein um einiges entspannter und angenehmer wäre.
Wir hatten gehofft, dass durch den Austausch des Infills
im letzten Jahr die Verklebungen des Granulates nun
endlich aufhören würden. Doch zu Beginn der Saison zeigte sich, dass offen-
sichtlich die Reste des Granulates, die nicht vollständig ausgekehrt werden konn-
ten, bei Belastung nach oben kommen, sich an den Schuhen festsetzen und die
Sohlen wieder bis zur Stollenspitze verkleben. Das Material ist einfach kaputt.
Doch nicht nur das Infill des 2014 erneuerten Platzes ist am Ende, auch der Kunst-
rasenflor an sich zeigt immer mehr Beschädigungen. Die einzige Lösung kann
hier nur ein kompletter Austausch des Grüns und eine Neuverfüllung ohne jeg-
lichen Kunststoffanteil sein. Hierbei reden wir allerdings über Kosten von knapp
250.000 Euro und jeder kann sich vorstellen, dass in einem bereits beschlossenen
städtischen Haushalt nicht mal eben eine Viertelmillion für einen Amateursport-
platz übrig bleibt.

Wir müssen also lernen, mit diesem Problem bestmöglich umzugehen. Regel-
mäßige Reinigungsgänge können das Problem zumindest vorübergehend lin-
dern. Eine Dauerlösung ist dies allerdings nicht. Es hilft uns zwar nicht weiter, aber
was vielleicht zu ein bisschen mehr Verständnis - auch bei anderen Vereinen- bei-
tragen kann, ist die Tatsache, dass wir nicht der einzige Verein mit dieser Proble-
matik sind. Eine erst im September durchgeführte Umfrage des SFV ergab, dass
im Saarland insgesamt 21 Vereine die gleichen Probleme mit verklumpendem
Granulat auf ihren Kunstrasenplätzen haben. Es gilt nun also auch von Seiten des
SFV und vor allem der Politik Lösungen und Unterstützungen für die Vereine zu
finden, da sonst nicht nur bei uns die sportliche Perspektive gefährdet ist.

Doch abseits dieser ganzen Problematik läuft es in unserem Verein richtig gut.
Vor allem im Bereich der Aktiven merkt man die ersten Erfolge der neuen Trai-
nerkonstellation und der damit einhergehenden Personalverstärkungen. Nicht
nur, dass der Trainingsbetrieb wieder deutlich besser geworden ist, auch der
Spielbetrieb erhält Woche für Woche mehr Stabilität. Bestes Beispiel für die er-
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folgreiche Verbreiterung des Kaders ist der dritte Spieltag Ende August. Hier
war es uns möglich trotz insgesamt 22 verletzter oder verhinderter Spieler den-
noch zwei Mannschaften an unterschiedlichen Spielorten zu stellen.

Aber nicht nur die Breite des Kaders hat sich gebessert, durch die einzelnen Neu-
zugänge konnten wir auch qualitativ unsere beiden Mannschaften verstärken.
Mehr Einzelheiten zu unserer Erschd und Zwädd im Bericht der Aktiven.

Bei unserer Frauenmannschaft ist zu Beginn der Saison noch etwas der Wurm drin.
Bisher gelang es den Mädels noch nicht, in der neuen Liga richtig Fuß zu fassen.
Viele Verletzte und der ein oder andere Abgang führten dazu, dass es nach drei
Spielen leider noch keinen Punktgewinn zu verbuchen gab. Aber dranbleiben.
Wenn die Verletzten zurückkehren, werden die Ergebnisse sich wieder ändern.

Auch die Jugendabteilung im unteren Bereich festigt sich immer mehr, sodass
wir aktuell in G-, F- und E-Jugend komplett eigenständig sind. Auch unsere D-
Jugend in der Spielgemeinschafft können wir komplett mit eigenen Spielern
auffüllen. Eine große Besonderheit und wieder etwas Neues im Verein ist unse-
re erste eigene E-Juniorinnen Mannschaft, die sich aus unserer Mädchengruppe
ergeben hat und seit September eigene Spieltage durchführt. Man merkt, wir
arbeiten nicht nur im Aktiven und Frauenfußball, sondern wir kümmern uns vor
allem auch um einen stabilen Unterbau, damit der Verein auch auf lange Sicht
gesehen einen Spielbetrieb garantieren kann.

Abschließend möchte ich noch einen Ausblick auf unsere kommenden Veran-
staltungen geben. Für den Herbst haben wir einiges geplant: unsere traditio-
nelle Kirb am 16. und 17. Oktober, unser Fußball-Feriencamp in Zusammenarbeit
mit der MG-Soccerschool vom 02. bis 04. November und auch ein Martinsfeuer
wollen wir dieses Jahr wieder organisieren. Außerdem haben wir schon mit den
Planungen für unsere Hallenturniere der Aktiven-, Frauen- und Jugendabteilung
begonnen. Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause freuen wir uns  wieder auf
unsere Weihnachtsfeier am 10. Dezember in der Holzäppelhalle. Für die genau-
en Termininfos folgt unseren Vereinsmedien. Hier werden immer die aktuellsten
Infos bekannt gegeben.

Man merkt also, unser Verein lebt und wächst immer weiter. Die Mitglieder im
Vorstand arbeiten durchweg an innovativen Ideen, den Verein stetig in allen Be-
reichen fortzuentwickeln. Die Trainer bringen den Kindern, den Jungs und den
Mädels, mit ihrer Arbeit den Spaß und die Freude am Fußball bei und unsere
Spielerinnen und Spieler sorgen für die sportlichen Erfolge. Es funktioniert also
alles bei uns im Verein, nur buchstäblich die Grundlage, auf der wir spielen, die
macht Probleme. 

Wir hoffen, dass hier von Seiten der Landeshauptstadt Saarbrücken zeitnah eine
endgültige Lösung gefunden werden kann!
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Nachruf Klaus Hauer und Manfred Werner

Liebe Mitglieder, Fans und Freunde des Fußballs in Bübingen,

der SV 19 Bübingen trauert um zwei seiner Mitglieder und Unterstützer, Klaus
Hauer und Manfred Werner. Wir wünschen den Familien und Freunden in der
schweren Zeit der Trauer viel Kraft und Rückhalt. 

Klaus Hauer
*23. 02. 1955  – † 13. 09. 2022

Klaus war in unserem Verein nicht nur als Spieler und
Jugendtrainer tätig gewesen, sondern auch insgesamt
19 Jahre lang als Schiedsrichter aktiv. Er hat jungen in-
teressierten Schiedsrichtern mit seiner Erfahrung und
seinem Wissen stets beiseite gestanden. Nicht nur auf
auswärtigen Sportplätzen hielt er die Fahne für unse-
ren Sportverein hoch, sondern unterstützte auch bei
Jugend- oder AH-Sportfesten durch seine Tätigkeiten
als Schiedsrichter.

Für deinen Einsatz und dein Engagement in unserem Verein möchten wir dir von
Herzen danken, lieber Klaus. Wir werden dich sehr vermissen.

Manfred Werner
*21. 07. 1946  – † 27. 08. 2022

Manfred war nicht nur jahrelanges Mitglied in unserem
Fußballförderverein Bübingen, sondern unterstützte die
Mannschaften auch regelmäßig bei ihren Heim- uns
Auswärtsspielen als Zuschauer und Fan. Hierbei ließ er
sich so einiges einfallen. Ob es selbst gebastelte Trom-
meln aus Regenfässern waren oder auch seine selbstge-
strickte Mütze in den Vereinsfarben. Manfred tat alles,
um den Verein und die Spieler anzufeuern. Auch der
blau-weiße Adler ins unserem Clubheim stammt aus Manfreds Händen. Diesen
hatte er als Anlehnung an unsere Vereinstradition und den damaligen SC Adler
Bübingen gefertigt.

Wir danken Manfred und werden ihn und seine kreativen Ideen sehr vermissen.
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Bericht Aktive – Durchaus gelungener
Saisonstart! Von Tobias Hauer

Am 07. 08. 2022 war es endlich soweit. Der erste Spiel-
tag hatte direkt auch ein Highlight zu bieten. Ein Derby,
auswärts, in Güdingen. Der Zwädd fehlte im Angriff
ein wenig die Genauigkeit und die Effizienz. Garant für
einen Punktgewinn an diesem Tag war aber unser
Schlussmann David Kihl-Wiesen, der einen Sahnetag er-
wischt hatte und durch zwei gehaltene Elfmeter und
weitere super Paraden das 0:0 festhielt. Die Erschd ging
ambitioniert in ihr erstes Saisonspiel unter neuer
Führung. Gegen die junge agile Mannschaft aus Gü-
dingen war es lange eng umkämpft. Am Ende konnte
sich allerdings die Erfahrung unserer Truppe durchsetzen und durch zwei Tref-
fer kurz vor Schluss war der Endstand 1:4 und somit der erste Sieg perfekt.

Vor dem zweiten Spieltag gab es noch eine Besonderheit. Mit Niko Culum konn-
ten wir kurz vor dem Ende der Transferperiode noch einen weiteren starken
Neuzugang im Meerwaldstadion willkommen heißen. Niko zeigte seine Qua-
litäten auch umgehend beim Heimspiel gegen Ensheim, wo er mit drei Toren
zum ungefährdeten 4:1 Sieg beitrug. Die Zwädd musste sich trotz starkem
Kampfes am Ende leider gegen die Reserve aus Ensheim mit 2:3 geschlagen
geben.

Am dritten Spieltag mussten beide Mannschaften dann erstmals an getrennten
Spielorten antreten. Trotz 22 verletzten und verhinderten Spielern gelang es
uns, zwei Mannschaften zu stellen. Das ist ein Erfolg, den man unserem neuen
Trainertrio zu verdanken hat. Während die Erschd ihr Spiel in Bischmisheim klar
mit 0:6 gewinnen konnte, musste sich die Zwädd leider mit 6:3 beim FCT Sulz-
bach geschlagen geben.

Der vierte Spieltag sollte uns allen leider negativ in Erinnerung bleiben. Während
unsere Zwädd gegen die Reserve aus Fischbach mit 5:2 endlich ihren ersten Sieg
einfahren konnte, wurde das Spiel der Erschd nach 25 Minuten bei einem Spiel-
stand von 2:0 für uns vom Schiedsrichter abgebrochen. Grund hierfür war die
gehasste Kunstrasenproblematik. Die Sohlen der Spieler hatten sich schon nach
20 Minuten so gefüllt, dass der Schiedsrichter ein Spielen für nicht mehr mög-
lich erklärte. Das Urteil der Spruchkammer wenige Tage später lautete Nach-
holspiel. Dieses fand dann am 15.09.2022 schließlich statt. Gegen den direkten
Tabellennachbar aus Fischbach war es ein harter Kampf, der am Schluss aber mit
2:1 für uns entschieden werden konnte.
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Am fünften Spieltag hieß es eigentlich erneut zwei Spiele gleichzeitig an unter-
schiedlichen Orten. Die Erschd musste auswärts in Jägersfreude ran und gewann
ihr Spiel am Ende mit 2:6. Auf Anfrage des FV Matzenberg wurde das Spiel der
Zwädd jedoch auf Mittwoch den 07.09.2022 verlegt. Auf dem immer wieder un-
gewohnten Brascheplatz musste man sich jedoch wieder knapp mit 3:2 ge-
schlagen geben.

Nächster Heimspieltag gegen die Mannschaften vom FC Rastpfuhl, nächster
Spielabbruch. Erneute Verklumpungen. Die 3.Mannschaft vom Rastpfuhl konn-
te gegen unsere Zwädd leider 2:4 gewinnen. Hier schienen die Verklumpungen
nichts auszumachen. Als dann die 2.Mannschaft des FC Rastpfuhl gegen unse-
re Erschd zur Halbzeit mit 6:2 hinten lag, weigerten sich die Spieler und Trainer
vom Rastpfuhl unter diesen Bedingungen weiterzuspielen. Durch die Spruch-
kammer wurde das Spiel am Ende mit 6:2 für uns gewertet.

Der siebente Spieltag sollte in Schafbrücke dann den ersten Dämpfer für unse-
re Erschd bringen. Bereits in der 3.Minute geriet man früh in Rückstand und fand
in der ersten Halbzeit absolut gar nicht ins Spiel hinein. Auch trotz einer guten
Leistungssteigerung in Halbzeit 2 gelang es uns nicht, am Spielstand noch etwas
zu ändern. Somit stand die erste Saisonniederlage auf dem Zettel. Aber in der
Mannschaft war klar, wir gewinnen zusammen und wir verlieren zusammen.
Abhaken, besser machen. Auch für die Zwädd war gegen Schafbrücke nichts zu
holen und man musste sich knapp mit 2:1 geschlagen geben. 

Der achte Spieltag brachte dann wieder zwei unterschiedliche Gegner, aber die-
ses Mal zu uns in den Meerwald. Die Zwädd unterlag der starken DJK Neuwei-
ler klar mit 0:5. Die Erschd konnte sich hingegen gegen einen weiteren Verfol-
ger, dem AFC Saarbrücken mit 6:3 durchsetzen und so durch gute spielerische
Aspekte eine gelungene Reaktion auf das verlorene Spiel gegen Schafbrücke
zeigen.

An Spieltag neun erwartete uns erneut ein Heimspieltag. Dieses Mal gegen die
Mannschaften aus Schnappach. Hier konnte unsere Zwädd einen Kantersieg
einfahren und gewann mit 8:2 gegen die Reserve der Gäste. Bei der Erschd
wurde es etwas knapper. Nach einem 0:1 Rückstand zur Halbzeit konnte man
allerdings das Spiel durch Tore von Andreas Alt und Niko Culum noch einmal
drehen und am Ende mit 2:1 gewinnen. Weitere wichtige 3 Punkte.

Am nächsten Wochenende müssen beide Mannschaften auswärts nach Hüh-
nerfeld, bevor es anschließend am Kirwesonntag zum absoluten Spitzenspiel zu
Hause gegen den punktgleichen Tabellenfüher FC Neuweiler geht.

Zum Abschluss möchte ich noch kurz ein paar Worte zu unserer Saarlandpokal-
runde erwähnen. Nachdem man in der ersten Runde auswärts auf den Brasche
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bei der SC Fenne mit 2:0 gewinnen konnte, wartete in der nächsten Runde der
erste Kracher. Der Verbandsligist 1. FC Riegelsberg kam als Favorit in unser Meer-
waldstadion. Mit der mit Abstand besten Saisonleistung unserer Mannschaft
konnten wir aber auch dieses Spiel mit 4:1 für uns entscheiden und somit in die
nächste Runde einziehen. Dann schrieb der Pokal allerdings eine Geschichte, wie
sie nur der Pokal schreiben kann. Zur vierten Runde kamen schließlich erstmalig
die Oberligisten mit in den Lostopf. Was für unseren Südsaarkreis bedeutete,
dass der SV Auersmacher mit in den Pokal einstieg. Und wen bekommen wir in
Bübingen natürlich zugelost? Klar, den SV Auersmacher. Endlich wieder Derby
im Meerwaldstadion. Allerdings ist das Spiel schnell erzählt. Konnten wir an-
fangs noch gut mithalten, gelang Auersmacher nach knapp einer viertel Stun-
de ein Doppelpack, der den Weg des Spiels ebnen sollte. Auersmacher in allen
Belangen besser, schneller und cleverer, kurz gesagt 0:9. Am Ende war es un-
term Strich für unsere Spieler nicht mehr als eine gute Laufeinheit.
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Tabelle 1. Mannschaft
Platz Mannschaft Spiele Torv. Punkte

1. SV 19 Bübingen 10 40:13 27
2. TuS Herrensohr 2 10 50:18 24
3. FC Neuweiler 10 45:23 24
4. SV Schafbrücke 10 26:13 24
5. DJK Ensheim 10 29:24 19
6. SV Schnappach 10 28:28 19
7. FV Fischbach 10 56:34 16
8. AFC Saarbrücken 10 29:24 15
9. Vikt. Hühnerfeld 10 25:24 15

10. SV Güdingen 10 25:24 12
11. FV Fechingen 10 15:31 11
12. FC Rastpfuhl 2 10 25:39 9
13. FV Bischmisheim 2 10 16:31 7
14. TuS Jägersfreude 10 27:45 4
15. TuS Eschringen 10 22:41 4
16. FC Kleinblittersdorf 2 10 10:56 4

Tabelle 2. Mannschaft
Platz Mannschaft Spiele Torv. Punkte

1. DJK Ensheim 2 9 36:19 19
2. FV Matzenberg 8 46:15 18
3. FV Fischbach 2 9 36:26 18
4. FCT Sulzbach 9 32:15 17
5. SV Güdingen 2 9 29:13 17
6. SV Schafbrücke 2 9 19:27 16
7. DJK Neuweiler 8 37:19 15
8. FC Rastpfuhl 3 10 21:32 14
9. DJK Püttlingen 3 8 19:18 13

10. ASC Dudweiler 9 36:28 12
11. DJK Burbach 8 17:15 11
12. SV 19 Bübingen 2 10 26:27 10
13. SC Hühnerfeld 2 9 19:32 6
14. SV Schnappach 2 9 7:66 3
15. FC Neuweiler 2 8 9:37 2
16. TuS Eschringen 2 zg. 0 0:0 0
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Tabelle Frauen
Platz Mannschaft Spiele Torv. Punkte
1. FC Bierbach 6 18:11 13
2. 1. FC Saarbrücken III 4 22:3 12
3. SV Dirmingen 2 4 13:5 12
4. SV Überroth 5 13:10 8
5. SV Borussia 09 Spiesen 6 12:18 7
6. TuS Jägersfreude 4 11:12 4
7. SG WaNiRiO 5 9:11 4
8. SG Niederlinxweiler-Winterbach 4 9:13 4
9. SV Bardenbach 2 4 6:10 4

10. 1. FC Riegelsberg 2 5 13:22 3
11. SV 19 Bübingen 3 4:15 0

Bericht Frauen – Pokalspiel
bei der SG Wanirio! Von Vinzcenzo Carrera Santo

Unser erstes Pokalspiel in dieser Saison haben wir bei der SG Wanirio bestritten.
Es hatten sich im Vorhinein leider viele Spielerinnen krankheitsbedingt abmel-
den müssen, sodass uns nur 11 Spielerinnen insgesamt zur Verfügung standen. 

Wir hatten sehr gut angefangen und uns drei Großchancen und einen Pfosten-
treffer erarbeitet. Durch einen Eckstoß gerieten wir allerdings mit 0:1 in Rück-
stand. Trotzdem spielten wir weiter nach Bericht Frauen – Pokalspiel bei der SG
Wanirio!vorne. Durch einen Konter fiel dann das 0:2, was auch den Halbzeitstand
bedeutete. Die zweite Halbzeit war so wie die erste, wir versuchten weiter
Chancen zu erarbeiten. Leider mussten wir eine Spielerin verletzungsbedingt
vom Feld nehmen, sodass wir die restlichen 40 Minuten nur zu zehnt weiter-
spielen mussten. So ging das Spiel am Ende mit 2:6 verloren. Die beiden Tore für
uns schoss Vanessa Braun. Darunter auch das schönste Tor des Tages, ein Voll-
eyschuss in den Winkel.

In der neuen Liga läuft es momentan noch nicht so gut. Hier sind wir momen-
tan auch den Verletzungen geschuldet nach drei Spieltagen noch ohne Punkt-
gewinn. Aber die Mädels arbeiten im Training hart daran, dass sich das bald än-
dert. Wir hoffen weiterhin auf eure Unterstützung bei unseren Spielen.
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Vorstellung Vorstandsmitglied
Manuel Winkel‚ Leiter Spielbetrieb Jugend

Wie bist du zum SV 19 Bübingen gekommen?

Ich habe bereits in der Jugend selbst bei Bübingen ge-
spielt, da ich ja auch ein echter Bübinger bin. Nach dem
Ende meiner eigenen „Fußballkarriere“ bin ich 2017
wieder, durch meinen Sohn zurück ins Meerwald -
stadion gekommen.

Warst du vorher schon einmal in anderen Ver-
ein aktiv?

Als Spieler war ich viel unterwegs und habe einige an-
dere Vereine kennengelernt, als Trainer ist Bübingen bisher mein einziger Verein.

Wie bist du zu der Position im Vorstand gekommen?

Irgendwie bin ich, durch die Neugründung 2019 da reingerutscht. Ich hatte mich
damals angeboten zu unterstützen, damit der Verein eine neue Chance hat wei-
ter zu bestehen und vor allem um die Jugendabteilung wieder attraktiver zu
machen.

Wie würdest du dich in 3 Worten beschreiben?

fordernd, diszipliniert, zuverlässig

JUGENDTRAINER
beim SV 19 Bübingen

gesucht!
Infos bei Jugendleiter Manuel Winkel

Telefon 01 76/ 61 42 34 59
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Auf den Zahn gefühlt

Name: OBEIDA ALHALABI

Spitzname: OBI

Geboren: 13. 05. 1997

In: Damaskus

Wohnhaft in: Güdingen

Beruf: Einzelhandelkaufmann

Familienstand: ledig

Hobbies: Fußball

In welchen Vereinen hast du bisher gespielt? SV Klarenthal 

Was ist dein Lieblingsverein? FC Barcelona

Drei Dinge, die du überhaupt nicht magst?
Verlieren, Respektlosigkeit und Unehrlichkeit

Drei Dinge, die du am liebsten magst?
Erfolgreich sein, Gaming (Videospiele) und Zeit mit Freunden zu verbringen

Was ist dein Lieblingsessen/Lieblingsgetränk? Sushi, Icetee

Was ist dein Lieblingsfilm? Fast & Furious

Wen würdest du gerne mal treffen? Leo Messi

Was gefällt dir besonders beim SV 19 Bübingen?
Der zusammenhalt der Mannschaft und mit der Mannschaft immer etwas zu
unternehmen.

Welche Position spielst Du? Mittelfeldspieler

Welche Position würdest du am liebsten spielen? Angriffsspieler

Und welche Position willst du gar nicht spielen? Torhüter

Was sind deine weiteren sportlichen Ziele?
Erfolg und immer an der Spitze sein mit dem SV 19 Bübingen.
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E-Juniorinnen Von Manuel Winkel

Seit dieser Saison haben wir zum ersten Mal eine E-Juniorinnen Mannschaft ge-
meldet. WARUM? Wir haben in der Vergangenheit oft die Erfahrung machen
müssen, dass einige Mädchen
nicht mehr mit den Jungs trainie-
ren wollen und dann auch mit
dem Fußball aufhören. Daher
haben wir uns dazu entschlossen
eine Trainingsgruppe nur für
Mädchen zu bilden. Diese be-
steht aus Mädchen der Jahrgän-
ge 2012–2015 und wird trainiert
von Nina Schwindling.

Da wir mittlerweile doch ca. 8
Mädels sind, haben wir dann
auch eine Mannschaft gemeldet,
die alle 4 Wochen nur gegen Mädchenmannschaften antritt. Unsere Mädels hat-
ten am 18. 09. 22 ihren ersten Auftritt in Spiesen. Da unsere Trainerin leider ver-
hindert war, wurde die Mannschaft von unserem E-Jugendtrainer Frank Bömer
betreut. Die meisten Mädchen sind bei uns aus dem Jahrgang 2014 und somit
mussten wir gegen bis zu zwei Jahre ältere Mädchen antreten. Dementspre-
chend waren wir körperlich unterlegen und man merkte es den gegnerischen

Mannschaften an, dass
sie schon länger zu-
sammenspielten.

Trotzdem gelang uns
bei dem Spieltag das 1.
Tor durch Tamia Bömer
und sogar der 1. Sieg
gegen den 1. FC Rie-
gelsberg (1:0). Wichtig
ist, dass die Mädchen
Spaß haben und auch
mal nur unter sich spie-
len können, da es bei
den Jungs manchmal
etwas rauer zu geht.
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F-Jugend Von Manuel Winkel

Unsere F-Jugend besteht diese Saison aus 32 Jungs und Mädchen. Da wir so viele
Kinder haben und damit auch jedes Kind genügend Spielzeit bekommt, gehen wir
mit 4 F-Jugendmannschaften in die neue Saison. Die F3 und F4 nehmen an der Frei-
tagsrunde teil, F1 und F2 an der Samstagsrunde. Bevor wir nach den Sommerferi-
en Anfang September mit dem Training gestartet sind, nahmen wir mit 2 Mann-
schaften am Jugendturnier des SV Ludweiler teil. Das fehlende Training merkte
man den Jungs und Mädels auch an. So klappte nicht jede Aktion und auch nicht
jeder Pass kam an. Das war auch nicht schlimm. Hauptsache die Kinder standen
wieder auf dem Platz und hatten Spaß dabei. Die Ergebnisse waren zweitrangig.

Am 09. 09. 22 traten wir mit unserer F3 und F4 zum 1. Pflichtfreundschafts-
spieltag in Brebach an. Unsere F3 konnte sich gegen SV Auersmacher 3 ein 0:0
erkämpfen. Chancenlos blieben wir gegen die Mädels der DJK Püttlingen (1:6),
die einen super Fußball spielten. Den Spieltag beendeten wir dann mit einem
Erfolgserlebnis und einem 3:0 Sieg gegen den SC Friedrichsthal 2. Unsere F4
musste sich gegen den SC Friedrichsthal in letzter Minute mit 0:1 geschlagen
geben. In beiden darauffolgenden Spielen war gegen die DJK Püttlingen 3 (0:6)
und SC Halberg Brebach 3 (0:9) nichts zu holen. Einen Tag nachdem unsere F3
und F4 in die Pflichtfreundschaftsspielrunde gestartet ist, konnte endlich auch
unsere F1 und F2 zu ihrem 1. Pflichtfreundschaftsspieltag in Bischmisheim an-
treten. Leichte Angfangsschwierigkeiten hatte unsere F1 gegen den SV Saar 05
(2:0). Zwar waren wir Feldüberlegen, haben aber doch einige Torchancen liegen
lassen. Da der ATSV mit seiner F1 nicht da war, blieb uns nur noch das Spiel
gegen den Gastgeber FV 09 Bischmisheim. Hier war die Sache sehr eindeutig
und unsere F1 gewann mit 5:0. Die F2 gewann alle ihre Spiele sehr souverän. Als
erstes konnten wir SV Saar 05 Jgd. mit 3:0 besiegen. Anschließend spielten wir
uns gegen ATSV Saarbrücken 2 in einen Rausch und gewann mit 4:0. Im letzten

Wer Interesse am Fußball spielen hat und unsere Mädchen unterstützen will, ist
herzlich zu einem Schnuppertraining jeden Dienstag von 17.00–18:30 Uhr ein-
geladen. Der nächste Spieltag findet am 09. 10. 22 in Hüttersdorf statt. Vielleicht
auch schon mit euch.

Ergebnisse: SV 19 Bübingen – TBS Saarbrücken 0:5
1. FC Riegelsberg – SV 19 Bübingen 0:1
SV 19 Bübingen – SF Hüttersdorf 0:7
SV Illingen – SV 19 Bübingen 6:1
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Spiel ließen wir dem FV 09 Bischmisheim mit 6:0 keine Chance. Alle Spiele konn-
ten wir an diesem Tag für uns entscheiden und blieben sogar ohne Gegentor.

Der 2. Pflichtfreundschaftsspieltag (16. 09. 22) für unsere F3 und F4 fand im heimi-
schen Meerwaldstadion statt. Unsere F3 wurde diesmal von 5 G-Jugendspieler un-
terstützt und musste auch noch gegen starke Gegner antreten. Wir hielten in allen
Spielen gut dagegen, am Ende wollte leider kein Tor für uns fallen und wir mus-
sten uns dreimal geschlagen geben. Erfolgreicher war unsere G4 unterwegs. Bei
zwei verdienten Siegen gegen die Mädels vom TBS Saarbrücken 4 (4:0) und SC Frie-
drichsthal (3:1), mussten wir uns lediglich gegen die spielstarken Mädels der DJK
Püttlingen 4 in letzter Minute mit 1:2 geschlagen geben. Stark aufgetreten sind
unserer F1 und F2 in Großrosseln. Unsere F1 kämpfte sich im 1. Spiel nach einem
0:2 Rückstand noch zu einen 2:2 Unentschieden und hatte dabei sogar noch einen
6-Meter verschossen. Das spannendste Spiel lieferten wir uns gegen die SG Warndt
2. Ein tolles Fußballspiel auf Augenhöhe, was Lange nach einem 0:0 aussah. Leider
wollte der Ball einfach nicht ins Tor und somit gingen wir am Ende unglücklich mit
0:1 als Verlierer vom Platz. Im letzten Spiel konnten wir gegen den SF Heidstock
deutlich mit 9:1 gewinnen. Die F2 hatte an diesem Tag nur zwei Spiele, da SF Heid-
stock 2 nicht angetreten ist. Gegen die SG Köllertal 2 trennten wir uns im ersten
Spiel 0:0. Dafür ließen wir der SG Warndt 3 mit einem 7:0 keine Chance.

Eine Woche später musste unsere F3 und F4 in Auersmacher antreten. Hier merk-
ten wir jetzt auch die Krankheitswelle, so mussten kurzfristig drei Kinder absagen.
Trotzdem konnten wir antreten, mehr wie Spielpraxis sammeln war an diesem Tag
leider nicht drin. Am nächsten Tag war unsere F1 und F2 beim TBS Saarbrücken
zu Gast. Unsere F1 musste gegen starke Gegner wie Saar 05 Jgd. (1:3) und TBS
Saarbrücken (1:8) antreten. In beiden Spielen mussten wir uns auch geschlagen
geben. Das letzte Spiel gegen DJK Ensheim konnten wir mit 5:1 für uns entschei-
den. Die F2 erzielte zwei Siege gegen SV Saar 05 Jgd.2 (1:0) und DJK Ensheim 2
(5:4). Das Spiel gegen den TBS Saarbrücken 2 endete aus unserer Sicht mit 0:4.

Am 30. 09. 22 waren unsere F3 und F4 wieder in Brebach zu Gast. Diesmal lief
es Rund für unsere Mannschaften, so verlor unsere F3 nur ein Spiel, konnte ein-
mal Unentschieden spielen und zwei Spiele gewinnen. Unsere F4 konnte 3 Spie-
le für sich entscheiden und musste sich ebenfalls nur einmal geschlagen geben.
Einen Tag später trat unsere F1 und F2 ersatzgeschwächt in Neuweiler an. Nach
einem starken kämpferischen Auftritt konnte unsere F1 zwei von drei Spiele für
sich entscheiden. Für unsere F2 wäre mehr drin gewesen, wenn sie ihre Torchan-
cen genutzt hätte. So reichte es an diesem Tag nur zu einem Sieg.

Der nächste Spieltag für unsere F3 und F3 findet am 07. 10. 22 beim TBS Saar-
brücken statt. Unsere F1 und F2 haben am 08. 10. 22 Heimspieltag im Meerwald.
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E-Junioren – Aller Anfang ist schwer!
Von Daniel Decker

Der Start in die neue Saison 2022/2023 verläuft für die neuen E-Junioren nicht ge-
rade leicht. Eine neue Spielform mit nun sieben anstatt vier Spielern, 2x 25 Minu-
ten Spielzeit, deutlich größeren Toren und einem deutlich weiteren Spielfeld ma-
chen es unseren Spielerinnen und Spielern noch etwas schwer. Durch den noch
immer personell schwach vertretenen 2012er Jahrgang, gibt es derzeit nur weni-
ge, um genau zu sein eine Spielerin, Alina Reuß, die mit der Spielform der E-Juni-
oren bereits vertraut ist. Die übrigen Spielerinnen und Spieler, die von der letzten
Saison noch die Spielform der F-Junioren gewohnt waren, sehen sich nun hinge-
gen mit zahlreichen Neuerungen wie der Anwesenheit eines Schiedsrichters, der
Einführung der Abseits-Regelung, dem Einwurf aus der Hand und zahlreichen wei-
teren Herausforderungen konfrontiert, an die sie sich zügig gewöhnen müssen.

In den ersten beiden Freundschaftsspielen gegen den FC Rastpfuhl und den FC St.
Arnual sowie den regelmäßigen Trainingseinheiten mit Abschlussspiel gegen un-
sere D-Junioren hatten die Spielerinnen und Spieler erste Gelegenheiten, sich mit
den meisten Regel-Änderungen vertraut zu machen. Die größte Schwierigkeit für
die Spielerinnen und Spieler ist aktuell nicht der Umgang mit dem Ball, sondern
vielmehr die Organisation des Spiels und die Verteilung der Rollen auf dem Spiel-
feld. Wo es zuvor auf einem F-Junioren Spielfeld von 20 x 30 m in der Regel zwei
Stürmer und zwei Verteidiger gab, kommt nun noch das Mittelfeld als wichtige
Rolle hinzu. Aktuell fehlt es der Mannschaft noch an Spielerinnen oder Spielern,
die die Mannschaft in der Formation zusammenhalten und sie zur gemeinsamen
Vorwärts- und Rückwärtsbewegung veranlassen. So kommt es noch sehr häufig
zu Situationen, in denen sich unsere Angreifer oder auch unsere Verteidiger mit
einer überlegenen Anzahl an Gegenspielern konfrontiert sehen, sofern diese die
gemeinsame Vorwärts- und Rückwärtsbewegung bereits beherrschen.

Dennoch lassen sie unsere Spielerinnen und Spieler von den Rückschlägen bis-
lang nicht entmutigen, denn bisher ist es ihnen in jedem Spiel gelungen auch
mindestens ein Tor zu erzielen und in den ersten wenigen Spielminuten mit 1:0
in Führung zu gehen. Zudem durften sich unsere Spielerinnen und Spieler in den
vergangenen Wochen und Monaten über weiteren Zuwachs freuen. So haben
sich in letzter Zeit vier neue Mitglieder, darunter Kevin Teluka, Josefine Imhof,
Jakob Weiß und Anton Immand, unserer Mannschaft angeschlossen. Alle vier
zeigen seit ihrer erster Trainingseinheit eine deutliche Verbesserung und sind mit
Freude und Begeisterung bei Training und Spielen dabei. Wir sind zuversichtlich,
dass wir die offenen Baustellen in den nächsten Wochen und Monaten syste-
matisch abarbeiten können und unsere Mannschaft an die neue Organisation
innerhalb der E-Junioren-Spielform gewöhnen werden und damit zukünftig
auch Spiele für uns entscheiden können.
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Jugendmannschaften/Trainingszeiten/Trainer/Trainingsorte

Eltern-Kind Donnerstag 17.00 bis 18.00 Uhr Kunstrasen Bübingen
(0 bis 4 Jahre) Ansprechpartn. Celina Winkel Mobil 0176/61423098

Mädchengr. Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr Kunstrasen Bübingen
(ab 4 Jahre) Ansprechpartn. Nina Schwindling Mobil 0176/83299661

G-Jugend Dienstag 17.00 bis 18.30 Uhr Kunstrasen Bübingen
(2016 u. jüng.) Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr Kunstrasen Bübingen

Trainer: Manuel Winkel Mobil 0176/61423459
Pascal Baumann Mobil 0173/8120495
Oliver Fink Mobil 0163/2433482

F-Jugend Dienstag 17.30 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Bübingen
(2014/2015) Donnerstag 17.30 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Bübingen

Trainer: Manuel Winkel Mobil 0176/61423459
Domenico Bosco Mobil 0174/9152074
Michelle Keller Mobil 0176/76799176
Bastian Junker Mobil 0176/20328249
Christian Bernd Mobil 0151/41242345

E-Jugend Montag 17.30 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Bübingen
(2012/2013) Mittwoch 17.30 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Bübingen

Trainer: Frank Bömer Mobil 0177/4209590

D-Jugend Montag 17.30 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Bübingen
(2010/2011) Mittwoch 17.30 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Bübingen

Trainer: Dieter Schmidt Mobil 0152/23169635

C-Jugend Montag 17.00 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Ensheim
(2008/2009) Mittwoch 17.00 bis 18.30 Uhr Kunstrasen Fechingen

Trainer: Peter Vogelgesang Mobil 0171/9247993

B-Jugend Dienstag 17.15 bis 18.45 Uhr Kunstrasen Ensheim
(2006/2007) Donnerstag 17.15 bis 18.45 Uhr Kunstrasen Fechingen

Trainer: Ralf Klinger Mobil 0151/57258086

A-Jugend Montag 17.30 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Bischmish.
(2004/2005) Donnerstag 17.30 bis 19.00 Uhr Kunstrasen Ensheim

Trainer: Nico Junk Mobil 0176/517 32943
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Vereinskalender 2023
des SV 19 Bübingen!

Liebe Fußballfreunde,

der neue Vereinskalender 2023 ist da!
In den Herbstferien verteilt

unsere Jugendabteilung im ganzen Ort
kostenlos den neuen Vereinskalender

für das kommende Jahr.

Falls wir jemanden nicht antreffen sollten,
kann man den Kalender auch gerne im Ort

bei Tabak Wesely
oder in unserem Clubheim erhalten.

Unsere Jugendabteilung würde sich über
eine kleine Spende sehr freuen!

Werden auch Sie Mitglied im
Fußball-Förderverein Bübingen e.V.

Mitgliedsanträge sind
im Clubheim erhältlich!
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TRENZ Renate 02. 11.

KELLER Matteo 06. 11.

HAFFNER Rainer 08. 11.

FAHR Philipp Noël 10. 11.

RIES Lennart 10. 11.

KEMMER Niklas 10. 11.

BIONDO Armando 11. 11.

WINKEL Mario 11. 11.

STRAUSS Henry L. 12. 11.

HÜBNER Noah 13. 11.

HAUER Christiane 15. 11.

BERND Christian 15. 11.

KLOPP Roland 16. 11.

HILLESHEIM Katja 16. 11.

ABOKO Wisdom 17. 11.

JEANROND Lio 19. 11.

BALDAUF Stefan 24. 11.

TESCARI Stephan 26. 11.

SCHMIDT Niklas 26. 11.

ZAFFINO Sandro 27. 11.

GÖRG Jutta 30. 11.

KREMER Michael 02. 12.

LORKOWSKI Harald 05. 12.

WEIß Jacob 06. 12.

NUßBAUM Paul-Hermann 08. 12.

YOEEL Elmar Thomas 09. 12.

MAILE Christian 09. 12.

STUPP Rouven 11. 12.

HOEßELBARTH Sophie 13. 12.

BRUCH Philip 14. 12.

DOBERSTEIN Adrian 14. 12.

FREY Lilly 19. 12.

ABED RABBO Mia Emilia 20. 12.

BÖMER Tamia 20. 12.

KUNTZ Hildegard 21. 12.

KIENTZ Hans-Jürgen 21. 12.

JUNKER Benjamin Ole 21. 12.

SOBISCH Lucas 22. 12.

LUCENTE Oreste 24. 12.

WIESE Christoph 26. 12.

LORKOWSKI Noah 26. 12.

LORKOWSKI Jonas 29. 12.

KRÄMER Jonas 30. 12.

WIESEN Valentin 31. 12.

36

Geburtstage im November und Dezember
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